
Wettern sehet hier!
Jetzt ist die Zeit um Eure eigenen. Inte-

ressen zu ftudiren!
Die Unterschriebenen, dankbar für genossene Gunst

unv hoffend aus eine Vermehrung derselben k» Zu-
kunft, wünschen Euch die Anzeige zu machen,
daß sie bereis sind Euch mit irgend einer Art vv»
Ackerbau-Gcräthschaften zu versehe», von einer ge-
wöhnliche» Heugabel hinauf bis zu einer gußeiser-
nen Feldwalze. Unser Etablisement findet man

No. 5V West-Haniilton Straße,
eine kurze Strecke oberhalb Hagenbuch's Gast-

» Haus, und ist wohlbekannt als Powell's alter
St znd, wo es uns freuen wird zu allen Zeiten un
fere Freunde zu accominvdiren mit irgend einem
Artikel in unserm Fache, und nichts wird gefordert
für das Zeige» unseres Stocks, welcher besteht aus
iiuer. Verschiedenheit von

Prouty's Patent Prennum Pflügen,
nämlich : Patent Ccntrc Zug-Pflüge; fclbstschae-
fende do.; doppel Mouldboard do; verbesserte
Eide Hill do.z Premiuin Subsoie do.; Michi-
gon doppel do.; Veitier'S berühmter Welschkorn-
pflug, nebst ander» von verschiedener Conslruction
etc. Welschkor»- und Krutzcn-Mahlcr für Pferde-
gewalte», Welfchkoriipflanzer, Futterfchneider sür
Hand oder Pferdegewalt und Welschkornschäler
das nämliche, Klee»iaschi»en zur Saanieiirciniguiig,
Eggen, CultivätorS, revolvireude Hcureche», ver-
besserte Eriitemaschiiikn, Premium Saamciidrills,
und Pfcrdegcwllte» und Dreschmaschine» für l
bis 1 Pferde, mit ganz eisernen EylindcrS »ach
einem verbesserte» Plan, mit Patent Premium
Schüttler, welcher operirt ohne mit der Maschine
verbünde» zu sei» außer durch einen kleine» Strap
oder Bclt. Wir haben ebenfalls erhalten ein
ausgesuchtes Assorteinrnt von

Ga ten- und andern Sämereien
von Witherc-sirld, Conn., dem berühmtesten Ort
in der Union für die Eultivinmg von allerhand
werthvolle» Saainenartc». Wir rrsuchen Alle un-

sern Stock zu unterstichcii und fühlen überzeugt daß
wir den Allergenaurste» zufrieden stellen können.

Welcome B. Powell,
B. I. Hagenbuch.

Mentown, M.lrz?,lnill

FogsZSviZZ? Weri'e»
Mahlmühle, Foundry und Maschienen

Schop.
Die Unterschriebenen machen ihren Freunden und

dem Publikuui achtiiugsvvll bekannt, daß sie die
Wrrke am l. Mär; in Deeratio» gesetzt

»nd iiuu bereit sind, alle '.'l>Hu Mahlarbeite» zu
verrichtc». Sie habe» einen cisahrenc» Müller
angestellt und werde» es sich angelegen sein lassen,
Flauer z» machen, welches von keinem im Markte
übertroffen wird.

Die Foundry u»d Maschicne»w«kstatt wird auf
eine Weise verwirrt werden, um die vollste Desrie-

alle Arte» Arbeiten auf die kürzeste Anzeige und

zu de» billigstenPreise» zu verrichtc», als die Ver-
fertigung vo» Steani Ergines, Suctioil-und For-
ce- P.imxe», Mühl - Geräthschaste», Steohschneid-
Maschine», Pflüge, Parier und Kochöfen, und alle
'Arten Gußwaaren welche vom Publikum verlangt
werde» mögen. Die Unterzeichnete» sind selbst
praktische Maschinisten uud werden dem obigen
Geschäft selbst abwarte».

Mickly und JoncS.
FogelSville, März 8,185,-1., »q3M

Kurire dich selbst !

Der Taschen EseulapiuS,
oder: Jedermann sein eigner Arzt.

sich,u verheira-

William Vouttg, s).

schmerz, unrubi.vn Mi lchten, Gefrtblcii oder

Dr.Win. Avuns,
?!o. lü? Sxruee St., Phile,des >hia.

Frühsahrs- und Sommer-Hüte.
Niltsr

I» Ällcntow», ?to. lis! Ha-

Ä'rtksbaus, zeigt hiemit a», daß
»l! soebe» von Philadelphia zu-
rückgekchrt ist uud nun eine groß.
Auswahl von allerlci Strohe

»nd Seide» hiiten sßonuetS), nach de» neue

gehört, vorrätkig Hat, niid daß sie ihee Waare zu
de» billigsten Preisen verkauft.

Alte Hiite werden ausgebessert, gewaschen,
gebleicht u id xc.'reßt.

Miß Ritter ist dankbar sür die Ku üschüft,
welche ihr bisher in ihrem Geschäft z > Theil ge-

pünltiiche Venenung bemühen, auch in Zukunft
die' Gunst d.s geehrten PublckamS zu bewahre».

April?lZ. niZm

N achri eh t
wird hiermit gegeben, daß der Unterzeichnete als
Crecutor der Hinterlassenschaft des verstorbrne»
Jacob Hiestand, letztbin von Qberiniisord
Taunschip, Lecha Caunty, angestellt wordc» ist.
Alle diejenige» daher welche «och an besagte Hi».

die noch rechtniäßige Forderiingenlia
de», sind cbcnfalls ersucht solche wohlbestatigt i»>
nerhalb der besagten Zeit einzuhändigen an

L a v idHiestand, Er'or.
Mär»'.'?. »qlvr

WoMartett.
Unterzeichneter gibt hierdurch Nachricht dafl/r'

die kommende Jahrszeit das Wollkaltcn, an >
dem alten Standplcche des verstorbene» Daniel

i Brobst, sen., an der Leder Criek, in Süd-Wheit-
hall Taunschip, Lccha Cauut?, betreiben
Die Gunst d.s Publikums ist ehrerbietigst erbittet,

gute Arbeit und seinen hc>.zlick)cn Daük
verspricht.

Nathan Seip.
April 2K. ' "3m

WsZe Verlegung.
Teppich-Weberei und Färberei

Bev Geövüdev Wteattd,
In d e r S la dl ?11l e IIta u 11.

Unterzeichneten wollten ehrerbietigst das Publi-
kum benachrichtigen, daß sie ihre

Teppich-Weberei und Färberei
auf die Ost Seite der Nord Llen Straße schräg
gegenüber u»o dicht bei Hagenbuch's Gasthause
verlegt haben, und das« sie sich nun in ihrem neuen

Vocale auf die beste Manier eingerichtet haben,
«m ihre Geschäfte zu betreiben. Sie kalten iin-i
mer zum Verkauf und deefertigeii gleichfalls auf j
Bestellung

Alle Arten Teppiche
die mir verlangt werden können, und zwar eben-!
falls an allen Preise». Dieselbe sollen'auch kei-
»eswegS eudcrs als von erster blüie sein. Diel
Farben sind alle fest, und dabei laßen sie dieselbe -so wohlfeil, wenn nicht wohlfeiler ab als sie ir- !
geud sonstwo erhalten werden tonnen. Bestell«» i
gen werden in möglichsice Bälde und nach Wuirfch
bes.rgt.

Die Färberei
wird auch in allen dessen verschiedenen Zweigen be-
trieben, und sie fühlen versichert, daß ihre Arbei-
ten keinen in diesem Caunty nachstehen werden
indem sie überzeugt fühlen daß sie in allen!
Farbe n vollkominene Zufriedenheit geben kön-
nen. Ueberhauxt stehen sie für alle ihre Arbeite»
gut.

«ie sind dankbar sür genossene liberale Unter-
stützung, und hoffen in ihrem neuen Locale auf ei-
ne Fortdauer derselben, welche sie durch billige
Preise, gute und schöne Arbeiten, und pünktliche
Abwartung ihrer Geschäfte, sich woh! zu verdienen
suchen werden. Vergeßt es nicht, ihre Werkstätte j
ist in der Nord Ktc» Straße Isie Thüre hinterhalb
Joseph Stopp's (ehemals Hubers) Stohr.

Jonathan Wieand,
William Wieand.

Atlentaun, April l 2, ltti>t. nqbv!

Zink-Farbc.
Ein Drittel wohlfeiler als Blenueip, und!

frei von allen giftigen Bestandtheilen. !

Vor; ü glichen F a rben.

? e o

tracht sind ihre Zargen allen ankern i»i Martl iiber-
leg.n.

braune Zinkfarbe, welche sehr niedrig!

Erz gemacht werden kann, ist bereits bekannt für ihre;

Ihre S tein-,rd e schiften der !

durch
French und Richards,

S>. lLcle ter lstle» und Marki-Straven, Philad.
na«»M

Brigade Befehle.

''-" ' -
Das ctste Artillerie Batall'on, befehligt von

Maj. H. C. Longnecker, wird sich zur Parade und !
Inspektion cinsinden, Montags den Bten Mai, um i
19 Uhr Vormittags.

Das erste Kavallerie Batallion, besehligt von!
Ä)!aj. Thomas Liuch, wird sich zur Parade und
Inspektion einfinden, Montags den sten Juni,
um 10 Uhr Vormittags.

Das zweite Reisic Batallion, besehligt von j
Maj. Edwin Keiper, wird sich zur Parade und
Inspektion einfinden, am Samstag den Ii!. Mai,
n-»> l(> l!hr 'Vormittags.

Compagnien die an kein Batallio» angeschlos-
sen sind, werden ersucht sich bei einigem der obigen
Bataillone» einzustellen, allwo sie inspektirt wer-
den sollen.

Jeder Eapitaine oder bcschlShabender Ossizier!
wird ersucht den Inspektor, zur Zeit der Jnspek-
tio», mit einer Liste zu versehen, die der!
Mannschaft unter ihrem Befehl angebend?ebenso!
eine Liste von 'denjenigen die das 6)esetz von mili-!
tärische» Pflichten sreispricht, dadurch daß sie die!
gehörige Zeit I» Compagnie gedient ha-
ben, ?ebenfalls mit einer Liste von den Gewehren
und andern« öffentlichen Eigenthum des Staats,!
die im Besch besagter Compagnie sein mögen.

Amos Etting«-, Inspektor,
Lte Brigade, 7te Division, F. M. !

Allentown, April l!). 18'>-I. nqbZ!

A ch t u n g !

Lowhill Neifel Rängerö!
FZ Ihr habt Euch zur Parade zu ver-!

sainnieln, Samstags den April, >
eH präcis n»i l Uhr Ü>kachmillagS, am!

Hause von H enrvK r u in, i»Low-!
Hill Taunschip, Lecha Eaunty. ZuriMs! nämlichen Zeit soll das Appiel-Ge-j

I richt gehalten, und das gehöriges
/ Geld ausgetheilk,verde». Pünktli-.

sz? che Beiwohnuttg wird erwartet, weil!
Abwesende l Thaler Strafe zu be-

zahlen haben. Ans Befehl von
Peler Capt.

>'l?ril 1?. >

Dreß-Güter für Ladies,

. n

Pietz, Guth und Eo.
Allentown, Arril 19.

Grozeries:

Pretz, Guth und Eo.

Makrele n.

I Makr.len, sie an sehr Il.iü.n' Prcstt.n
Pretz, Guth und Eo.

Pfirsich-SchnittS, Rosinen, etc.

A>!> ko. Wch'chkern-Besen.

Pretz, Guth und Co.

Sal z.

! 1t!l> Dairil ,
Pretz, Guth und Co.

K ohle n.

I Pretz, Gulh lind Co.

Waireoö.
! Ein schönes Assortement von großen und kleine»
l WaiterS soeben erhalten und zu verkaufen bei
i John «. Moser.

Doetor B. <^)reeti'S
Oxygenated Magen-Bilters, zur Heilung von

Dyspepsia, schwachen Magen u. allgeineinc Schwä-
che, zu habe» bei

John B. Moser.

Stricke.
Bruttncnstricke, vcn Seegras und Russischen

Hanf gemacht, si»d zu haben bei
John B. Moser.

An Stohrhiüter,
u n d Kranke!

imrn,b.s°»t.lv t.i l^Ul^
An Hausfrauen !

Polasche und Soda-Asche Mir Seis ntochen, zu baben
bei I. V.M o.s e r.

°

IN. M o's c r/

zu liaben bei I. V. M o s er.

d.rv zur pauk.inllchlui gg
o s e r.

A n B a u l e u t e!

ben bei
" "

I. B. Mos e r.

An Kabinetmacher!

ben bei ??! o sc r.

An Sägmüller und Bauern !

Siebe und viele andrer Ariikel für Stauern, ju ha.
ben bei I. B. M o s c r.

An Ziinmerleute, Schreiner und andere

' ' B. Mos e r/
A n S ct) IN i e d e!

dgl. zu I'oben bei I. B. M io s e r

A n S ch u h NI a ch e r !

Siief.liikij.r,Schubleiste, alle ?lrlen ?cn??!oraeeo

?lriikel. »> b.ib.n l <"? oskr.

A n Maurer!
MauerkMen, Pflasterung-Kelten, Siebe, Pflasterer

bei ' ' A »l. Mos e r.

Poeket Bücher!
Eine herrliche Auswahl große und kleine Pock

etbücher ?eine solche die nicht übertroffen werden
kann, befindet sich zum Verkauf, und zwar ganz
billig, bei

Keck. Gutb und T>erler.
Deutsche

Hciratl'S Scheine,

Teppichweberei und Färberei
teZ

Charles Wiciind
In der Stadt Allentann.

Unterzeichneter findet sich veranlaßt, dem Wun-
sche gemäß der schon wenigstens 10 Jahre ausge-
sprochen wurde?und deswegen weil es hier noch
andere Teppichweber gibt, die seinen Zunamen ha-
ben ?eine Bekanntmachung zu veröffentlichen, wo-
rin dem Publikum angezeigt wird, daß er die

Teppichweberei und Färberei
-noch immer am alten Standplätze auf der West-
seite der ttten Straße und zwar ganz dicht bei der
Lutherische» Kirche, fortbetreibt, und daß er im-
incn.in auf die beste Weise eingerichtet sein wird
um seine Geschäfte zu betreiben. Er hält immer
zum Verkauf auf Hand und verfertigt anch pünkt-
lich auf Befk llung

A ll e Sorten Teppiche
die i» gewöhnliche!» Gelruich sind, und nnr ver-
langt iveeden können. Dieselbe versichert er auch

. zugleich keinen andern nachzustehen, mögen sie auch
inimee wo sie wolle», gemacht iv-rden. Es wird
vasür pünktlich gesorgt' daß alle Farben fest sind,
und es soll daran gar nichts auszusetzen sein. ?Bestellungen werde» pünktlich besorgt.

Dlo Kür b e e or
wird anch in alle» dere» verschiedene» Zweigen be-
trieben und er sühit daß er in diesem Fuch eben-
falls volle Zufriedenheit gebe» kann. Kurz er
steht für alle feine Arbeiten gut, und alle werden
unter f.mer eigenen Aufsicht versertigt.

e-Ä" Gute Wolle wird zu jeder Zeit im Aus-
tausch sür Teppiche angenommen, und dafür der
höchsteMarltxreiß erlaubt.

Er wünscht hier noch zu bcinerken, daß er von
Kliid aus bei diesem Geschäft war, daß er nun der
älteste Teppichweber »nv Färber ist, oder das
Geschäft langer betreibt als sonst jemand i,n Eaun-
t?> Cr hat sein Geschäft von dem alte» bekann-
tem Herrn S v l v mo n Hau Sm an, dem be-
sten und geschickteste» Teppichweber und Färber im
Staat Pennsylvanien erlernt, dessen Erfindung in
den Webstühlen, wonach Teppiche nicht mehr zu-sammen genäht werden brauchen, ziemlich allge-
mein bekannt ist. Diese Webstühle hat er immer
noch im Gebrauch, mit einem .Znsap von neuen
Maschinen, welche Thatsachen alle zusammen ge-
nommen, Jeden versichern müßen, daß er nur erste
Güte Arbeiten liefert.

Es ist scho» oft von feine» Kunde» gewünscht
worden eine Bekanntmachung von ibm i» den Zei-
tungen zu sehen, damit es teiire Fehler i» der Ue-
bersuiduttg von Garn, durch Reämer verordnet,
geben kann. Das Publikuui wird daraus auf-
meikjam geinacht, daß es mehrere Teppichweber
Wie a nv hier gibt. Krämer nun die natürlich
ihre» eigene» Interesse» getreu sind, könnten hür
vielleicht Hintergang spiele». Seine Teppiche ha-
b n aber alle seinen Na nun nämlich C.. Wiea » d
cingewebe», und somit kann sich Jederman über-
zeugen, ob er die Seimgen hat oder nicl t.

Da er jetzt schon l!) bis 15 J rhre dieses Ge
schäst hier betrieb, und auch lebenslänglich hier ge-
denkt wohnhaft zu bleiben, so versteht es sich von
selbst, daß er alle seine Arbeiten von erster Güte
macht. Und während dein Zeitraum daß er hier
wohnt, haben sich A l l e die Geschäfte mit ihm ge-
trieben haben, er ei» erster Elaße
Arbeiter ist und d,iß alle seine Waare» gut sind.

Seine Preiße sollen in der That ganz billig
sein?und waren dies zu jederzeit?so viel so/ daß
andere im nämlichen Geschäfte b>i ibm vorgespro-
chen haben, und ihn beschuldigten daß cr zu
iv ohlseil verkaufe.

Er ist herzlich dankbar sür genossene liberale
Unterstützung, und hofft durch billige Preiße, gute
Arbeit und Pünktlichkeit fernerhin seinen Anthcil
der Gunst des Publikums zu genießen, wofür er
immer dankbar fein wird.

Charles Wieand.
Arril 26. ngbv

Neues Wandpapier-WaarenhauS.

Bzsrtms K» Lssttöttg,
Verfertiger und Importeurs,

Ne> I'ü-t Arch Straße, Lte Thür cber der Sechsten,
Philadclphiei,

LLesett'st man das grcsre und scheuste Assertnient in
der Stadl unter.

Burton und Lainng,
121 Arck Strafe, clierhaw der Uien, Phitacelrl'ie.

Dröper uno wo))lseiter

M-'Herswhr luld Achneiderci^
No. st-Hamilton Straße,

?!Ilenta:i!,.

Good Uttb TeoxekL
Machen hierdurch ihren

Freunden und dem Publi -

Anzeige, daß sie
am obigen Platze das

Kaufmanns-Schnei-
ßW MM derei Geschäft
MU auf eine sehr ausgedehnte
>?! Weise betreiben. Sie ha-
!/ 'H z den einen ganz vorzügli-

che» Stock von jeder Art
Tuch, (Zassimer, Vestings, und allen son-

stigen Äleidnngsstossen
eingelegt, welches sie an de» billigsten Preisen und
»ach de» vollkommensten Regeln der Schneiderkunst
in jede ArtMamislleider ausarbeiten. Ihr Stock

Fertige Kleider
saßt alles in sich, was man in einem vollständigen
Kleidcrladen erwarten kann zu finden und wird an
Güte, Wohlfeilheit und alle» gute» Qualitäten

schwerlich übertreffe» werde» können. Alle ihre
Kunden-Arbeit

wird nicht fehle» die vollkommenste Zufriedenheit
zu geben, indem sie selbst praktische, ersalrne Schnei-
der sind und dem Geschäft immer ihre volle Auf-
merksamkeit widmen.

L-a?" Schneidcr-TrinnningS von allen Arten, so
wie alles was in ihr Fach gehört, ist immer bei
ihre i auf Hai d.

Dankbar sür genossene Unterstützung, hoffen sie
sich der ferneren Gunst des Publikums würdig

»lachen zu können.
Francis I. Good,
Aaron Trorell.

ZottlNagg-Schllt-Mcher.

es un<! in dieser ««e.zend schon längst mangelte?soeben
erhalt.ii und an Phil.idelxhia und Ne»-Acrk Preisen
u verkaufen der

Keck, Gl-th nud Zrcxler.

Wiedez? K 5 Boyer,
)!o. 25 West-Hamilton St., Allentewn,

Sind filr bisber erhaltene Kuntschafi im Hnlhan-
?.l iekr d.intbar und Hessen drrrch strenge .'lufmerk-
.uuteit ans ihr Geschäft und durch jede ine'aliche Ziu
'cekemmenh.'il sich eine Zerlsei-ung der so übereil ge-
'irstenen Gunst zu;usichern. Sie wünschen dem Pub-
iliunldie Thatsache zn Geniilihe zu fuhren, daß sie
Heide

Praktische Hutmacher

ür Eiset, lausen und einen grcl'en Tbeil lbrer Arb.ii
selbst verrichten. üS.il sie'gro»e Geschäfte iln»,, setonnen sie assorlen au il.'inen.Prcuteii zu r.'rkausen:

.piie Arbeiter. sink einige der llrfachen,warun!
»an esiers die hcrt, daH Wieder und

Boizer so seltne Hui.' für so
Erstninlich billige Preise

ner g fern» ist, wir oersichern euch von cinei»
unserm großen .'lsserremeni, es ist immer ein

öut ;u ftnden der vast.
eantsiobrhalier sind l eseuderS ersucht bei nnj! an?

lssc.t>m »r ren at'.erh.rud Strcigüie'.n iß ebeiif.ills

Zltpcr Phosphilte von

Land-GvpS.
.">!>!V Oerrel Crtra O.ue.lil.it vandg b.sonk.r!

B.i' rel eal.iniriei: G>,".'S.

II l> i o i o

Peruviauifther <->uano. "

E. French und Eo.

d'lotvn u C.U!ewl)lU Lrraßcn,
i. n ,:!"

Tie Maine Liquor Law.

I deÄrt G « t c v

F. H. Weidttcr i» Trcxlertow».

Zun, Beispiel: ll j g

Kreo Schawl'-, seidene SchawlS, Fanc>) Thib.i
S.hawl?.

Alle Sorten Handschuhe, Ccüar?.

Ladies BonnetS,

Für MannSleute:

Vild verlangt.

«s:ohr ron

F. H. Weidner.

Pate Iit Wa sw ui a sch i nen.
jetzt immer P ate »t - M aschinc »an seiner
Werkstätte i» der West Hamilton Straße, in Al-
lentau» auf Hand hat, und daß cr also im Stan-

A>t i» P.'»»sl)lvanie».
Er ist daniö.lr für die liberale Kundschaft i» sei-

ncin Geschäft überhaupt, und hofft aus ciue Fort-

Lohn Q. Eole.
Allcntau», April Ai. na"»,

W a r il u n g.

Jacob Blank.

N a ch r i ch t

dkl! ist -Alle solche daher, die »och auf irgend eine
Weise an besagte Hiiiterlassenschast schuldig sind,
werde» ersucht innerhalb l! Woche» bei den, Ad-
ministrator anzurusc» und Richtigkeit zu ma-
chen ?Ebenso diejenigen die rechtmäßige Ansprü-
che zu machen habe», sind ersucht ihre Rechnungen
innerhalb dem festgesetzte» Zeiträume ciuzuhändi-
ge» an

Edward Lerch, Adm'cr.
April 19.. iiqlim

m gute Arbeiter
Werde» sogleich an der Erz-Grube der Herren
Balliet und Leva», in Nord - Wheithall
Tauuschip, Lecha Eauich«, verlangt. Arbeit kann
auf lange Zeit erhalten werden, und es wird ei»
guttr Lolm bezahlt. Es brauche» flch aber keine
als nüchterne Arbeiter metten, denn solche die
nicht nüchtern sind, werden durchaus nicht ange-
stellt. Man melde sich an der Erzgrube oder an
Balliets Gasthause.

März?v. - vakZM

Joseph Weiss,
Uhrmacher in der Stadt Allentown,
Bedient sich dieser Gelegenheit seinen Freunden

und einem geehrte» Publikum die Anzeige zu ma-
chen, daß ertas ,

lUirmachcr-Gcschäft
noch immer an seinem alte» Standplatze in der
Hamilton-Straße, der Ldd-Fellow Halle schräg
gegenüber forlbetreibt, allwo cr soeben einen herr-
lichen Stock Güter eingelegt, und immerfort zum
Verkauf auf Hand halten wird, bestehend aus :

Allen Arten HauSuhren,
ATA Goldenen und silbernen

Sackuhren; alle Ar-
ten goldenen, silbernen

u-A und ordinären Bru-
len für jedes Alter, al-
le Arten Ohrringe, do.
Fingerringe, silberne

und ordinäre Thee- und Suppen-Löf-
fel, und überhaupt Jewelry von jeder
Art, und alle solche- Artikel die gewöhn-
in einein solchen Ctabliße:nent gehalten
werden.

Ferner: Ein große S Ass o rteme n t
Violinen,

Violinen Böge», Moli» Saite» von de» allerbe-
.

st«n, und überhaupt Triminings für Lioli-

) in c> c> vtc :

Ebenfalls: Soeben erhalten eine herrliche
Auswahl sehr berühmte P i a n o Forte s?auch
Melodian s von den beste» die in den Ver.
Staaten gemacht werden. Alles wird an sehr nie-
drigen Preisten abgelaßen, und er steht dafür gut
rast ein jeder Artikel den cr verkauft, das ist, fürwas cr verkauft wird.

VA"Meffi» g » eI nstrui» e n t e wer»
?en zu t ai 112 Besteilung durch ihn erhalten,
üi',d zwar billiger als sie fons.wo gekauft werden

ll h r e n - N e p a r i r e n. Dieser Zweig
l.'ines Geschäfts wird iiniiier auch »och fortbrtrie-
ben, und ;war aiif die lürzeste Anzeigt. Darin
wird besondns viel Sorgfalt verwandt.-

Er ist l eizlich danlbar für die seit vielen lah-
>e» so lil er.il genossene llitterstützung, und hofft auf
ine Fortdauer, der.» cr sich durch Pünktlichkeit,

und die Güle seiiier Arbeit würdig zu
machen si chen wiid?und eine solche Fortdauer des
Wohlwollens, s. ll rniinrr bei ihm in dankbaier Er-
innerung blcilen.

'

J.'seph Weiß.
Januar 13. nqtM

S e h r >vichtig 112 ü r

Alumu'istcr kuid Andere.
Unterschriebene bediene» sich dieser Gelegenheit

de»! Publikum die Anzeige zu machen, daß sie das
-ck! i c s e r- t Gefchäft in Slatington,
Z6aschiugto!l taunschip, Eauuty, au» eine
ausgedchnte Weise betreibe». Ihre Schläts sind

Nen der allerbesten Qualität,
und sie sind bereit dieselbe sogleich, nach der Er-

öffnung der Schiffahrt, »ach all>» Theilen de» Lan-

ste>i Sch l ä t-T ecke e auf Hand?solche die ihr
Geschäft praktisch erlernt haben, welche, wo sie im-
mer verlanet werden, Tächer für sie Eindecken, ?

Für die Güte deren Arbeit, so wie für die Güte
der Schläts selbst, und deren Farbe, spreche» sie je-
derzeit gut.

üellt, um ihre Schläts zu verkaufen, und das Pu-
blikum vv» Allentown und der llmgegend ist bös-
lich eingcl .de» bei ihm vorzusprechen, wenn es die-
sen Artikel ivüuscit.

Kurz. Iider der loünscht gute Schläts zuha-
ben, und anderwärts wohnt, adlreßire a» uns,
slatington P. !?., Lecha Eo., Pa. Alle Briefe
und Orders sollen pünktlich besorgt werden.

Ihre Preiste sind jederzeit billig, und durch
Pünktlichkeit und Billigkeit gidenken sie sich ihren
Antheil der tonnst de? Publikums zuzusichern, wo-
für sie jederzeit dankbar sei» werden.

M. und H. Klintz.
Slatington, Jan. l85!. nqkM

(Charles V. Mnkinger,

Mechw.iüreu - MnuMiturii?,
Ecke der Fünften und Hamilton Straße,

Ailentoirn, Pa.
>Xoo n.iil

Plalform Watlgen
! >r >ftbl <t^nb cil, chi ,l!ich für Niegelbal'-

;u ni», »nd w.-r (».ich eiueni Versuch) nicht
befeiecigeiid s.n:el, tan» sie ohne Kost.» zurückbrin-

ge der eun t e n und M elon Strahn, nahe
Coate?, Phitadelvhia.

Abbott und Eo.,
Nachfclgtr von Elliolt ur.d Abbott

Tlebrinir 8. . neüM

Blank Bücher.
Eine Auswahl Blänkblicher, von jeder Venen«

nmig?eine solche, daß noch kein Auge eine schöne-
re, bcssue und wohlscilere angeseh?« hat ?so wle
Paß-, Restle»-, Memorandum- und Quarto- 81l
cher, soeben ausgepackt worden, und zu verkaufen
in dem wohlfeilen Buchstohr von

Keck, Guth und Trerler.
Northampton

Wasser Gesellschaft.
Am Moiitig den Btc» Mai, 1854, zwischen

ten Stunde» von l<l Uhr Vormittags und 4 Uhr
Nachmittags soll eine Wahl für fünf Verwalter
der ?Northanwto» Wasser-Gesellschaft" gehalten
werden, am Gasthause von I. W. Eöb a ch, in
Allcntaun, die für de» Zeitraum von einem Jahr
diene» sollen.

Joseph Weaver, Präsident.
April l?. »q,'!m


